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Die Satzung über die Reinigung öffentlicher Straßen in der Samtgemeinde
Brome (Straßenreinigungssatzung)

§§ 5 Abs. 1 Nr. 2 I.V.m. 98 Abs. 1 Nr. 6 i.V.m. 13 S. 1 Nr. la, 10, 58 des Niedersäch
sischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBI. S 576),
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22.09.2022 (Nds. GVBI. S. 588), des §
52 des Niedersächsischen Straßengesetz (NStrG) vom 24.09.1980 (Nds. GVBI, 1980,
359), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29.06.2022 (Nds. GVBI. S. 420) hat der Rat
der Samtgemeinde Brome in seiner Sitzung am 05.10.2023 folgende Satzung
beschlossen:

§ 1
Geltungsbereich

(1) Der Samtgemeinde Brome obliegt die Aufgabe der Straßenreinigung nach §§ 5 Abs. 1
Nr. 2 I.V.m. 98 Abs. 6 NKomVG I.V. m. § 52 NStrG.

(2) Die Samtgemeinde Brome überträgt gemäß § 52 (4) NStrG die Ihr obliegende
Straßenreinigungspflicht nach Maßgabe der §§ 4 bis 6 dieser Satzung auf die Anlieger (§
3).

(3) Das Straßenreinigungsgebiet umfasst alle öffentlichen Straßen innerhalb der
geschlossenen Ortslagen (§§ 3, 4 Abs. 1, § 52 Abs. 2 NStrG) einschließlich der
Ortsdurchfahrten von Bundes-, Landes- und Kreisstraßen.

§ 2 Begriffsbestimmung

(1) Zu den Öffentliche Straßen gehören (§ 2 NStrG) die gewidmeten öffentlichen
Straßen, Wege und Plätze einschließlich der Fahrbahnen, Gossen (ohne Sinkkästen und
Einiaufschächte), Grün-, Trenn-, Selten- und Sicherheitsstreifen, Gehwege einschließlich
gemeinsamer Geh- und Radwege, Radwege und Parkspuren.

(2) Geschlossene Ortslagen (§ 4 Abs. 1 S. 2 und S. 3 NStrG) sind Teile des
Stadtgebietes, die in geschlossener oder offener Bauweise zusammenhängend bebaut
sind. Einzelne unbebaute Grundstücke, zur Bebauung ungeeignetes oder ihr entzogenes
Gelände oder einseitige Bebauung unterbrechen den Zusammenhang nicht.

(3) Eine Ortsdurchfahrt ist der Teil einer Bundes-, Landes- oder Kreisstraße, der
innerhalb der geschlossenen Ortslage liegt und auch zur Erschließung der anliegenden
Grundstücke bestimmt ist. Einzelne unbebaute Grundstücke, zur Bebauung ungeeignetes
oder ihr entzogenes Gelände oder einseitige Bebauung unterbrechen den Zusammenhang
nicht.

(4) Grundstück Im Sinne dieser Satzung Ist ohne Rücksicht auf die
Grundstücksbezeichnung jeder zusammenhängende Grundbesitz, der eine wirtschaftliche
Einheit nach den steuerrechtlichen Bestimmungen bildet oder bilden würde, wenn er
nicht von der Steuer befreit wäre.

(5) Anliegende Grundstücke sind auch solche Grundstücke, die durch Gräben,
Böschungen, Stützmauern, Lärmschutzanlagen, Trenn-, Seiten-, Rand-, Sicherheits- und








